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1. Vorsitzender Rainer Zink
Birkenstraße 48, 97422 Schweinfurt, Tel. 0 97 21 / 2 12 02 

Auf ein Wort!

Nach 16 Jahren Mitarbeit in der Vorstandschaft des TV-Jahn sage ich 
allen, die mich in dieser Zeit, mit Rat und Tat unterstützt haben

Herzlichen Dank!
Der neuen Vorstandschaft wünsche ich viel Erfolg bei allen Entscheidun-
gen, die in Zukunft für unseren Verein anstehen.

Euer Manfred Ullmer

Liebe Mitglieder,

Ihr habt mich bei der letzten Hauptver-
sammlung des TV Jahn zum neuen 1. Vor-
stand gewählt. Das ist ein großer Vertrau-
ensbeweis und dafür danke ich.

Mein Name ist Rainer Zink; geboren bin ich 
im Jahre 1956; ich bin verheiratet ind habe 
einen Sohn - Maximilian -, mittlerweile 18 
Jahre alt und Torwart der U19-Fußballer.

Nach der Lehre als Kaufmann ging ich zur 
Bundeswehr. Dort wurde ich zum Offizier 
ausgebildet. Neben verschiedenen Verwen-
dungen im Stab und bei der Truppe war 
ich Kompaniechef. Ich war in Mazedonien im Auslandseinsatz, unter 
anderem als Verbindungsoffizier und als Leiter humanitärer Aktionen.
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97422 Schweinfurt
Deutschhöferstraße/ Hochfeldstraße
Telefon: 0 97 21-2 64 00
Durchgehend geöffnet von 8.00 - 18.30 Uhr

Samstags von 8.00 - 13.00 Uhr
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In den letzten Jahren leitete ich die Logistik-Ausbildung in Dresden 
und verfasste die Logistik-Konzeption für die gesamte Bundeswehr. Als 
Oberstleutnant schied ich aus der Bundeswehr aus. Nebenbei bin ich 
noch ehrenamtlich tätig als Beauftragter der Bundeswehr für zivil-mili-
tärische Zusammenarbeit und als Berater für den Katastrophenschutz.

Ich bin seit 1981 Mitglied beim TV Jahn in der Fußballabteilung.

Ich freue mich sehr auf meine neue Aufgabe beim TV Jahn.

Euer Rainer Zink

	21.	 April	 2009	 Korbball-Versammlung
				    im Vereinsheim	 20.00 Uhr

	 9.	 Mai	 2009	 Deutschhoffest
				    auf dem Deutschhof-Marktplatz

	13.	 Mai	 2009	 Turnratsitzung
	 	 	 	 im Vereinsheim	 20.00 Uhr

	13.	 Mai bis	 Deutsches Turnfest in Frankfurt
	 5.	 Juni	 2009

	13.	 Juni	 2009	 BLV-Jugendgala in Schweinfurt

11./12. Juli	 2009	 Gauturnfest, „Sa-Turn-Show“ 
	 	 	 	 und Kinder-Spiel- und Turntag
	 	 	 	 in und an der Georg-Wichtermann-Halle

	11.	 Juli	 2009	 Fußball-Turnier „U19“ auf dem Jahnplatz

	18.	 Juli	 2009	 Familienfest auf dem Jahnplatz

	26.	 Juli	 2009	 Großer Flohmarkt auf dem Jahnplatz

+ + +  Termine  + + +
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Denken Sie beim Einkauf an unsere Inserenten!

Mitglieder sollten vorzugsweise bei ihren Einkäufen die treuen Inserenten 
des JAHN-Aktuell berücksichtigen. Sie sind es, die durch ihre Anzeige die 
Herausgabe unseres JAHN-Aktuell in dieser Ausführung ermöglichen.

Stellen Sie sich ruhig als Mitglied des TV JAHN vor. Der Geschäftsführer 
freut sich über Ihren Besuch in seinem Geschäft.

Ihre JAHN-Aktuell-Redaktion

Montag bis Freitag 8.00 bis 17.00 Uhr

HOPFAUER
Versicherungsmakler

Luitpoldstraße 45, 97421 Schweinfurt

Telefon  0 97 21 / 8 90 44

97526 Sennfeld
Weyerer Straße 2
Telefon 0 97 21 /  6 85 63
Telefax 0 97 21 / 60 91 63
E-mail: info@kress-druck.de

Privat- und
Geschäftsdrucksachen

Herzlicher Glückwunsch
zum Geburtstag

April:	 Müller, Käthe	 2.4.2009	 88 	 Jahre
	 Glück, Roland	 7.4.2009	 60 	 Jahre
	 Volk, Hildegard	 13.4.2009	 75 	 Jahre
	 Elflein, Marianne	 15.4.2009	 80 	 Jahre

Mai:	 Rogozik, Günther	 2.5.2009	 80 	 Jahre
	 Popp, Karin	 3.5.2009	 60 	 Jahre
	 Walls, Eleonore	 19.5.2009	 70 	 Jahre
	 Friedrich, Eduard	 21.5.2009	 80 	 Jahre
	 Menzel, Uwe	 24.5.2009	 50 	 Jahre

Juni:	 Kutsche, Manfred	 4.6.2009 	 75 	 Jahre
	 Klopf, Käthe	 6.6.2009	 83 	 Jahre
	 Appetz, Peter	 11.6.2009	 60 	 Jahre
	 Bellair, Bernd	 12.6.2009	 60 	 Jahre
	 Heimbeck, Erich	 14.6.2009	 82	 Jahre
	 Rosentritt, Gerd	 15.6.2009	 70 	 Jahre
	 Baumbach, Fritz	 21.6.2009	 81 	 Jahre
	 Flügel, Günter	 21.6.2009	 70 	 Jahre
	 Göbhardt, Birgit	 23.6.2009	 50 	 Jahre
	 Köhler, Wolfgang	 23.6.2009	 60 	 Jahre

Juli:	 Seger, Elisabeth	 2.7.2009	 60	 Jahre
	 Anding, Hermann	 6.7.2009	 83 	 Jahre
	 Popp, Resi	 14.7.2009	 95 	 Jahre
	 Raab, Manfred	 17.7.2009	 81	 Jahre
	 Kirchner, Hans Karl	 25.7.2009	 65 	 Jahre
	 Huth, Monika	 31.7.2009	 50 	 Jahre

August:	 Grübel, Rainer	 2.8.2009	 65 	 Jahre
	 Franz, Anna	 3.8..2009	 91 	 Jahre
	 Elflein, Otto	 22.8.2009	 80	 Jahre
	 Möhring, Elfriede	 25.8.2009	 60	 Jahre
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hessler
unfallservice peter

gmbh
 Behebung von Karosserie- & Lackschäden
 Fahrzeugrestaurierung
 Unfallinstandsetzung
 Leihwagen

Alle
      F

abrikate

97464 Niederwerrn - Ludwigstraße 28
Telefon 0 97 21 / 4 85 18  -  Telefax 0 97 21 / 4 87 92

Abteilungsleiter: FAUSTBALL
Roland Rabs, Falkenring 52, Schweinfurt, Tel. 4 11 02

Liebe Faustballfreunde,

Am 1.3.2009 beendeten wir mit dem 
letzten Spieltag die Hallenrunde 
2008/2009 in Eltmann. Leider konnten 
wir bei weitem nicht die Leistung der 
Feldrunde erreichen. Aber was eigent-
lich wichtiger ist, konnten wir seit lan-
ger, langer Zeit wieder 2 Mannschaften 
melden.
Die 1. Mannschaft belegte mit 26:18 
Punkten den 6. Platz, die 2. Mann-
schaft mit 10:34 Punkten den 10. Platz 
von 12 Mannschaften.
Meister wurde die Mannschaft aus Elt
mann.

Jetzt ein kleiner Vorausblick auf 2009. 
Die Feldsaison startete heuer recht 
früh.
Hier die Termine für unsere 2 Mann-
schaften in der A-Klasse Schweinfurt:

Sa.	25.4.	 Dingolshausen	 14,30 Uhr
So.	 3.5.	 Jahnplatz	 9.30 Uhr
So.	10.5.	 Heidenfeld	 9.30 Uhr
Sa.	23.5.	 Dingolshausen	 14.30 Uhr
Sa.	20.6.	 Heidenfeld	 14.30 Uhr
So.	12.7.	 Jahnplatz	 9.30 Uhr
So.	19.7.	 Üchtelhausen	 9.30 Uhr

Weiter spielen wir ein Faustballturnier 
am 21.5. (Vatertag) in Üchtelhausen.

Mit dem Training wollen wir am Mitt-
woch, den 15.4. beginnen. Wir trai-
nieren 4 Mal, Mittwoch um 17.30 Uhr, 
und dann wieder wie gewohnt jeden 
Donnerstag um 18.00 Uhr. Auch der 
Termin für unser Sommerfest wird aller 
Voraussicht nach der Samstag, 30.5. 
sein.

Roland Rabs

Wir trauern um

Ruprecht Niklaus
† 8.1.2009

Berta Lück
† 23.1.2009

Ruprecht Niklaus war beim TV Jahn als Leichtathlet aktiv und seit 1933 im 
Verein.

Berta Lück war seit 1956 Mitglied der Turnabteilung und unser ältestes 
Mitglied. Sie verstarb eine Woche vor ihrem möglichen 100. Geburtstag.
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Uehlein’s Fleischwaren

97421 Schweinfurt
Niederwerrner Straße 70
Telefon 0 97 21 / 8 25 51

SANITÄR • HEIZUNG • SPENGLEREI

Wechseln Sie auf die Sonnenseite
und reduzieren Sie Ihre Heizkosten!
Mit uns kommen Sie ganz einfach zu Ihrer Solaranlage.

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.

Matthäus-Stäblein-Str. 3 - 97424 Schweinfurt - Tel. 0 97 21 / 2 16 78

Abteilungsleiter: FUSSBALL
Dirk Oswald, Kettelerstr. 29, Schweinfurt, Tel. 8 84 44

Winter ade oder: Endlich wieder auf dem Platz trainieren.

Das ist der Tenor wohl aller Fußball-
mannschaften des TV Jahn nach 
dem kalten Winter, der heuer nicht 
enden wollte. So waren auch die 
Möglichkeiten zum Trainingsauftakt 
für alle Mannschaften miserabel, was 
sich leider auch in der Trainingsbetei-
ligung wieder spiegelte. Entsprechend 
holprig verlief auch der Saisonstart für 
die drei aktiven Mannschaften des TV 
Jahn. Es bleibt vor allem bei der ers-
ten Mannschaft spannend, ob sie den 
Klassenerhalt in der Kreisliga erreichen 
kann, man konnte zwar vor der Winter-
pause drei wichtige Dreier einfahren, 
aber nun punktet auch die Konkurrenz,  
die hoch motiviert in die Rückrunde 
gestartet ist. Aber mittlerweile läuft der 
Trainingsbetrieb am Jahnplatz wieder 
auf Hochtouren und wir hoffen und 
drücken die Daumen, dass alle Mann-
schaften ihre gesteckten Saisonziele 
erreichen können.
Im nächsten JAHN-Aktuell berichten 
wir dann wieder gewohnt ausführlich 
vom Saisonverlauf aller Mannschaften

Neues von unserer D-Jugend (U 13)

Nach einer schönen Weihnachtsfeier 
im Dezember, wurde die Winterpause 
mit drei Hallenturnieren überbrückt. Zu 
den Hallenturnieren gehörte auch die 

Stadtmeister-
schaft. Die 
T u r n i e r e 
konnten alle 
im oberen 
Mittelfeld ab-
geschlossen 
werden. Seit 
Februar ste-
hen die Kinder wieder 
auf dem Platz und trainieren fleißig. 
Anfangs zum schlechten Wetter war 
die Trainingsbeteiligung erwartungs-
gemäß mau. Richtung Saisonbeginn 
kamen zwar wieder mehr Kids zum 
Training, dennoch könnte die Trai-
ningsbeteiligung besser sein. Dennoch 
konnten wir gut in die neue Saison 
starten. Die ersten zwei Spiele wurden 
gewonnen, dass dritte Spiel gegen den 
Tabellenführer ging leider unglücklich  
verloren. Nun sollte es aber möglich 
sein, den Aufwärtstrend in die nächsten 
Spiele mitzunehmen. Die D2-Jugend 
startet die Kleinfeldrunde Mitte April. 
Bedanken möchten wir uns bei den 
Spenden zur kalten Jahreszeit und wir 
und die Jungs finden es super, dass 
uns viele Eltern und Zuschauer bei 
den Spielen begleiten. Wir wünschen 
beiden Mannschaften eine erfolgreiche 
Rückrunde.

Fabian, Werner und Jochen

Mach mit,
mach mit beim TV Jahn
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IMMER DIE PASSENDE LÖSUNG FÜR ALLE PROBLEME

EIN FACHMANN MUSS NICHT IMMER TEUER SEIN

TESTEN SIE UNS !!!

ANLAGENBAU und UMWELTTECHNIK

• Beratung • Planung • Ausführung • Wartung • Reparaturen
Am Deutschhof 54
97422 Schweinfurt

Tel: (0 97 21) 38 67 27
Fax: (0 97 21) 3873 27

mobil: 01 71/ 6 94 53 55
e-mail: axel-scholz@a-scholz-elektroengineering.de

www.a-scholz-elektroengineering.de

Bedachungsunternehmen  -  Meisterbetrieb

Fachbetrieb für: Reparaturen/Sanierungen
Ziegel- u. Schiefereindeckungen
Flachdachabdichtungen
Dachbegrünungen
Fassadenbegleitungen
Trapezblechverlegung für
Dach und Wand
Blitzschutzanlagen
Dämmung im Steildach
Asbestsanierungen
Wohndachfenstereinbau

97424 Schweinfurt - Hafen
Carl-Benz-Straße 17
Telefon (0 97 21) 76 55 - 0

97437 Haßfurt am Main
Augsfelder Straße 36
Telefon (0 95 21) 83 33

Abteilungsleiter: KORBBALL
Christian Seuffert, Schweinfurt, Galgenleite 135, Tel. 4 81 77

Abschluss der Hallenrunde

Bevor ich zum sportlichen Rückblick 
komme, noch einige Worte zu unserer 
Weihnachtsfeier, die dieses Mal wieder 
für alle Mannschaften mit Anhang in un-
serem Sportheim stattfand. Insgesamt 
wieder ein gelungener Abend, bei dem 
erneut Angela Benz als Weihnachts-
engel auf das Korbballgeschehen des 
vergangenen Jahres zurückblickte und 
das anschließende Bingo-Spiel nicht 
nur viel Spass brachte, sondern auch 
für einen ordentlichen Zugang in un-
sere Jugendkasse sorgte. Herzlichen 
Dank an alle Helfer für diesen Abend, 
namentlich Nicole Meusel, die viele 

hundert Bilder des Korbballjahres zu 
einer Fotoshow zusammengestellt hat, 
die an diesem Abend für einige Erhei-
terung sorgte. Ebenfalls möchte ich 
mich bei Georg Gropp für die Spende 
von zwei Schülerbällen und bei Herrn 
Ferdinand Heil vom Lohnsteuerhil-
feverein in Schweinfurt bedanken, 
der unserer Frauenmannschaft einen 
neuen Trikotsatz überreichte und für 
unsere Jüngsten noch 5 Korbbälle im 
Gepäck hatte.

Im Rahmen dieser Feier konnten auch 
wieder drei Spielerinnen für eine „run-

Von Links: Georg Gropp, Ferdinand Heil (Lohnsteuerhilfeverein), Manuela Seuffert, Günther Rudloff, Nicole 
Meusel (Foto C. Seuffert)
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UHREN-RINDT
Inh.: Erich Rindt

- Uhrmachermeister

- Uhrenreparaturen

- Instandsetzung antiker
  Klein- und Großuhren

- Service

97421 Schweinfurt
Hellersgasse 4

Nähe Marktplatz
Tel.: 0 97 21 / 2 18 28

de“ Anzahl von Spielen für den TV Jahn 
geehrt werden. Hier gab es noch eine 
besondere Premiere. Neben Manuela 
Seuffert mit 700 Spielen konnten erst-
mals beim Jahn zwei Schülerinnen ge-
ehrt werden. Sarah Haas und Melissa 
Seuffert, die beide seit 8 Jahren beim 
Jahn Korbball spielen, konnten jeweils 
ihr kleines Präsent für 250 absolvierte 
Spiele in Empfang nehmen.

Doch nun zum sportlichen Geschehen 
der Korbball-Hallenrunde:

Spannung bis zum Schluss war bei 
unseren Jüngsten, der Jugend 13, an-
gesagt. Hier lagen wir zwei Spiele vor 
Rundenende mit 2 Punkten Vorsprung 
vor dem TSV Bergrheinfeld auf Platz 
1. Dabei konnte das eine Spiel gegen 
Bergrheinfeld gewonnen werden und 

Von Links: Sarah Haas (250 
Spiele), Manuela Seuffert 
(700 Spiele), Melissa Seuffert 
(250 Spiele) 
(Foto C. Seuffert)

das andere endete 1:1 Unentschie-
den. Am letzten Spieltag konnte also 
mit zwei Siegen gegen vermeintlich 
schwächere Gegner alles klar gemacht 
werden. Im ersten Spiel gegen den FC 
Garstadt gelang dies nach schwierigem 
Beginn mit einem 6:2 als Endergebnis 
noch ganz gut. Leider war man dann im 
zweiten Spiel gegen Grafenrheinfeld 
etwas zu sorglos in der Abwehr und ins-
gesamt zu hektisch, so dass man sich 
nach einem 1:3 Rückstand zwar noch 
auf ein 3:3 Unentschieden gekämpft 
hat, aber der notwendige Sieg für den 
sicheren ersten Platz leider nicht mehr 
zu erreichen war. Insgesamt liegen wir 
mit 13 Siegen, 2 Unentschieden und 
nur einer Niederlage nun punktgleich 
mit Bergrheinfeld vorne. Diese haben 
jedoch die bessere Korbdifferenz, so 
dass wir nach aktuellem Stand auf 

Platz 2 geführt wer-
den. Unter dem Strich 
aber auf jeden Fall 
eine klasse Leistung!

Einen weiteren tollen 
Vizemeistertitel steu-
erte unsere Jugend 
15 zum Ergebnis der 
Hallenrunde bei. Zu 
Beginn sah es noch 
gar nicht so positiv 
aus, als man mit zwei 
Niederlagen die Win-
tersaison begann. 
Doch über den Ver-
lauf wurde man im-
mer sicherer und kon-
zentrierter, so dass 
insgesamt nur noch 
zwei Niederlagen da-
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zu kamen. Dem gegenüber stehen 11 
Siege und ein Unentschieden, womit 
man mit 34 Punkten und 72:55 Kör-
ben nur einen Punkt hinter Stettbach 
die Runde auf Platz 2 beendete. Ein 
Ergebnis, mit dem man voll zufrieden 
sein kann, bedeutet doch dieser Platz 
nun auch in der Halle den Aufstieg in 
die höchste Kreisklasse. Zusätzlich 
ist noch zu berücksichtigen, dass 
aufgrund des Alters nahezu alle Spie-
lerinnen nächstes Jahr noch einmal in 
dieser Altersklasse antreten können. 
Nichts desto trotz ist so ein knapper 
Abstand zum Meister immer ärgerlich 
und man trauert dem ein oder anderen 
unnötig liegen gelassenen Punkt der 
Runde doch noch nach.

Nicht ganz so toll lief es leider erneut 
bei unserer Frauenmannschaft. Die 
aus 5 Siegen (davon einer gegen den 
späteren Meister aus Maßbach), einem 
Unentschieden und zehn Niederlagen 
errungenen 16 Punkte reichten wieder 
nicht zum Klassenerhalt. Hier hat man 
sich eigentlich mehr erhofft, zumal 
man in dieser Runde seit langem wie-
der einmal nicht mit zahlenmäßigen 
Personalsorgen zu kämpfen hatte. 
Auch blieb der frühere Frauentrainer 
Günther Rudloff nach einem „Probe-
training“ bei uns hängen und plant 
nun mittelfristig mit der Mannschaft. 
Leider konnte dies alles nicht in den 
angepeilten Klassenerhalt umgemünzt 
werden. Besonders ärgerlich ist die 
Betrachtung der zehn Niederlagen: 
hiervon war eigentlich nur eine einzige 
mit 5:11 recht deutlich, sieben Partien 
wurden mit nur einem Korb Unter-
schied verloren, wobei des öfteren die 
Entscheidung für den Gegner erst in 
den letzten Sekunden fiel. Dies zeigt, 
dass mit etwas mehr Glück oder auch 
Konzentration bis zum Schluss der 

Klassenerhalt doch drin gewesen wä-
re. So bleibt aber nur der Blick vorwärts 
in die kommende Feldrunde.

In diese starten wir mit einer Frauen 
und einer Jugend-15 Mannschaft. Da 
die Altersklasse 13 nicht mehr als ei-
genständige Klasse angeboten wird, 
und wir für die jüngere Klasse 11 nicht 
genügend Spielerinnen haben, können 
wir leider keine weitere Mannschaft 
melden. Hier hat sich aber nun auch 
schon einiges Positive getan. Unter 
der Leitung von Ilse Wild und der 
Mitarbeit von Mandy Schulz sind wir 
aktuell dabei, hier eine neue Anfänger-
mannschaft aufzubauen. Mit einigen 
Neuzugängen haben wir hier nun 
wieder 10 Mädchen, die dann in der 
Hallenrunde für eine Meldung in dieser 
Altersklasse ausreichen dürften. Wir 
suchen aber weiterhin für alle Alters-
klassen Interessierte, die gerne einmal 
in den Korbballsport hineinschnuppern 
möchten. Beste Gelegenheiten bieten 
hier die Trainingszeiten. Ab dem 31. 
März findet unser Training wieder auf 
dem Jahnplatz statt:

Trainingszeiten für die Feldsaison:

Schüler 15: 
Dienstag von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr;

Frauen/Jugend: 
Dienstag von 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr;

Schüler 11: 	
Freitag von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr 
(ab 24.4.2009);

Unsere Abteilungsversammlung mit 
Neuwahlen findet am Dienstag, 21.4.09 
um 20.30 Uhr in unserem Sportheim 
statt.

Abteilungsleiter: LEICHTATHLETIK                          
Bruno Müller, Nußbergstr. 93, Schweinfurt, Tel. 3 47 33A

Der Sommer soll kommen ...
wünschen sich unsere Athleten. Nach 
dem langen Winter wird es Zeit, endlich 
in die Freiluftsaison durchzustarten. 
Die Ergebnisse der ersten Wettkämpfe 
(siehe unten) lassen auf gute Ergeb-
nisse hoffen. 

Seit der letzten Berichterstattung be-
suchten wir folgende Veranstaltungen:

22.3. Hallen-Kreismeisterschaften in 
Hassfurt

Ihren ersten Wettkampf absolvierten 
hier Dominik Burghardt und Lennart 

Vogt, beide als Schüler M8. Die guten 
Leistungen, die sich schon im Hallen-
training andeuteten, konnten sie hier 
erstmalig unter Beweis stellen. Beim 
30m-Sprint wurde Dominik dritter 
hinter Lennart. Im 70m-Hindernislauf 
konnte Dominik Platz zwei für sich be-
haupten. Erster und damit Kreisbester 
wurde Dominik beim Raktenzielwurf. 
Hier erzielte er mit 9 Punkten die beste 
Tagesleistung nicht nur in seiner Klas-
se, sondern insgesamt.

Dominik Burghardt beim Raketenzielwurf
(Foto Bruno Müller)

Lennart Vogt beim Raketenzielwurf
(Foto Bruno Müller)
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29.3. Kreis-Waldlaufmeisterschaften

Die erste Veranstaltung, die wir in 
diesem Jahr ausrichteten, waren die 
Kreiswaldlaufmeisterschaften. Sie war 
erheblich besser besucht als im Vor-
jahr.

Das lag unter anderem daran, dass 
sich dieses mal eine beachtliche Läu-
ferschar vom TV Jahn beteiligte. Von 
den 43 Teilnehmern insgesamt kamen 
zehn Läufer und Läuferinnen vom TV 
Jahn. Die Teilnehmer aus der Fußball-
abteilung bewiesen eindrucksvoll, dass 
man auch schnell sein kann, wenn man 
keinen Ball vor sich hertreiben muss.

Neben vielen guten Plazierungen 
konnten sechs Jahn’ler den Titel 
Kreismeister bzw. Kreisbester für sich 
behaupten: bei den Schülern M8 über 
700m Jonas Pinick, bei den Schülern 
M9 über 700m Frederic Mönkeberg, 

bei den Schülerinnen W8 über 700m 
Johanna Peter, in der Seniorenklas-
se M40 über 2.800m Anton Doll, in 
der Klasse M45 über 2.800m Martin 
Spallek und auf der Langstrecke über 
5.600m in der Klasse M35 Christian 
Vogt.

Zweite Plätze erzielten: Lennart Vogt in 
der Schülerklasse M8, Niklas Spallek 
bei den Schülern M9, über 700m so-
wie Jannik Doll in der Klasse M11 über 
1.400m. Dominik Burghardt wurde bei 
den Schülern M8 dritter.

Auch für die Zuschauer war es offen-
sichtlich, dass insbesondere unsere 
Jüngsten großen Spaß an diesem 
Waldlauf fanden. So ließ es sich z.B. 
Frederic Mönkeberg nicht nehmen, in 
der zweiten Runde beim Hauptlauf au-
ßer Konkurrenz einzusteigen und mit 
den „Großen“ über die volle Distanz zu 
gehen.

Start der Schüler M8/9 und W8/9 (Foto Bruno Müller)

29.3 Werfertag beim TV Jahn

Zum neunten mal in Folge fand am 
Jahnplatz der Werfertag statt. Dies war 
damit die zweite durch uns ausgerich-
tete Veranstaltung in diesem Jahr.

27 Athleten von 11 Vereinen aus ganz 
Franken fanden den Weg zum Jahn 
und lieferten bemerkenswerte Leistun-
gen ab. Insgesamt 6 Pokale für Mee-
tingrekorde wurden vergeben. 

Gewohnt stark war Joshua Deckert von 
der LAZ Kreis Würzburg. Er überbot 
die Meetingrekorde, die er selbst erst 
im Oktober aufgestellt hatte, sowohl im 
Kugelstoßen als auch im Diskuswurf 
der männlichen Jugend A. Philipp 
Hellwich von der LAZ Würzburg/TG 
Veitshöchheim bewies seine Talent. Im 
letzten Jahr warf er Meetingrekord im 
Diskus bei den zwölfjährigen. In diesem 
Jahr stellte er bereits die Meetingre-
korde für Diskus und Kugelstoßen der 
dreizehnjährigen ein. Franziska Ift von 
der LG Eckental besuchte als zwölfjäh-
rige ihren ersten Werfertag, hier beim 
TV Jahn. Letztes Jahr war sie bayeri-
sche Meisterin im Kugelstoßen bei den 
Schülerinnen W15. Jetzt in ihrem ers-
ten Jahr bei der weiblichen Jugend B 

erzielte sie sowohl im Kugelstoßen als 
auch im Diskuswurf Meetingrekorde.

Für den TV Jahn Schweinfurt erzielte 
Sebastian Müller den zweiten Platz im 
Kugelstoßen und jeweils einen dritten 
Platz im Diskuswurf und im Speerwurf 
der Männer. Bei den Schülerinnen 
W13 kam Andrea Mihaly-Schuld im 
Kugelstoßen und im Speerwurf jeweils 
auf Platz zwei. Ihre Schwester Regine 
wurde bei der weiblichen Jugend B im 
Kugelstoßen und Diskuswurf jeweils 
zweite; im Speerwurf errang sie Platz 
eins. Josef Heid wurde zweiter im Ku-
gelstoßen bei den Senioren M60.

Zum Abschluss ein Termin, den man 
sich schon mal vormerken sollte:

So., 18.10.2009 Werfertag beim TV 
Jahn; Beginn 12.00 Uhr

Weitere Informationen, Termine, Er-
gebnisse und Fotos gibt es wie immer 
auf unserer Homepage im Internet 
(www.tv-jahn-sw.de). Termine werden 
dort auch regelmäßig aktualisiert.

Bruno Müller

Mitglieder
werben

Mitglieder!
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Die Tennisabteilung möchte allen Ver-
einsmitgliedern, die am Tennissport 
interessiert sind, einen „Schnuppertag“ 
anbieten. Interessenten können sich 
Informationen bei

Klaus Berger	 Tel. 42639 oder
Bernd Bellair	 Tel. 32608

einholen. 

Die Medenspiele beginnen am 9. Mai 
2009. Gemeldet sind 3 Mannschaften.

Herren	 55 – 	B1 Gruppe 092
Herren	 50 – 	K1 Gruppe 087
Damen	 50 – 	B2 Gruppe 127

Abteilungsleiter: TENNIS
Klaus Berger, Auenstraße 75, 97456 Dittelbrunn, Tel. 4 26 39

Tennis Schnuppertag
Wie in den Jahren zuvor, werden ver-
einsinterne Veranstaltungen die Ten-
nissaison begleiten. Termine werden 
kurzfristig ausgehängt.

Anfang April werden freiwillige Helfer 
zur Platzaufbereitung benötigt, damit 
am 20. April (wetterabhängig) der 
Spielbetrieb beginnen kann. Bereitwil-
lige Helfer melden sich bitte bei Klaus 
Berger. 

Nun noch eine Bitte unseres Kassen
wart’s:
Änderungen der Bankverbindungen 
sind umgehend mitzuteilen.

Die Turnabteilung berichtet:.

Abteilungsleiter: TURNEN                               
Elke Büttel-Wirth, Friedrich-Stein-Str. 24, Schweinfurt, Tel. 2 10 98

Am Freitag-Abend, am 12. Dezember 
vorigen Jahres war es wieder soweit: 
es war die große Turnschau des TV 
Jahn in der Georg-Wichtermann-Halle.
„Zu Gast beim Sportstudio“ war das 
Motto dieses Abends und viele Turn-
freunde und Gäste waren der Einla-
dung der Turnabteilung gefolgt und als 
Zuschauer mit dabei. Unser Vorstand 
Manfred Ullmer führte als Moderator 
durch eine sehenswerte, interessante 
und abwechslungsreiche „Sendung“.
Als erstes eine Sportart, mit der, so 
meinte der Moderator, Franziska von 
Almsick, groß heraus kam und allge-
mein bekannt wurde: dem Schwim-

men. Nun, in der Georg-Wichtermann-
Halle kann man noch nicht ordentlich 
schwimmen, auch wenn die Halle mal 
unter Wasser stand. Und so machten 
die jüngsten Turnerinnen und Turner 
Trockenübungen, die der Vorbereitung 
auf das richtige Schwimmen dienten. 
Elke Büttel-Wirth, Franziska Wirth, 
Isabel Kirchner, Daniela und Tatiana 
Schmitt halfen dabei.

Die jüngsten Wettkampf-Turnerinnen 
präsentierten dann fünf Geräte der 
Rhythmischen Sportgymnastik: Seil, 
Ball, Band, Reifen und Keulen. Bis zur 
perfekten Beherrschung braucht man 

hierzu viel Training und Übung, Übung, 
Übung. Tatiana Unterberg und Joana 
Sühlfleisch leiteten diese Übungen und 
so bewies diese Gruppe erstaunliches 
Geschick im Umgang mit diesen doch 
so „einfachen“ Geräten.

„Wer sind die erfolgreichsten Fußballer 
in Deutschland?“ Das war die Frage vom 
„Drill-Sergeant“ Elke Büttel-Wirth und 
die Antwort gleich darauf:“Jedenfalls 
nicht die Männer!“. Denn die wurden 
zuletzt nicht Weltmeister. Aber die... 
Und folgerichtig marschierten die Wett-
kampfturnerinnen ein im Fußballdress. 
Unter der Obhut von Viktoria Lendel 
und Julia Bernhardt ging es aber nicht 
auf den grünen Rasen, sondern auf 
den Schwebebalken. Auch dort kann 
man zeigen, was Ballbehandlung ist 
und kann den Ball im Tor unterbringen, 
auch mit Rolle und Handstand.

Und dann ging es ins „Fitnesscenter“. 
Die Turnerinnen der Freizeitgruppe 
bewiesen, was sie alles draufhaben 
in Puncto Fitness: Gewichte heben, 
Hanteltraining, Laufband und Steppae-
robic. Trainiert wurden sie dabei durch 
Elke Büttel-Wirth, Nicole Vollmuth, Ca-
rolyn Cahoon und Joana Sühlfleisch.
Unter Leonie Kupfer kamen dann die 
Wettkampfturnerinnen ab elf Jahren, 
um Tennis zu spielen. Doch nicht lan-
ge, dann wurden die Schläger beiseite 
gelegt und das getan, was man wirklich 
beherrscht: das Bodenturnen.

Und dann kamen sie an die Reihe, 
welche sonst den Schlusspunkt der 
Turnschau setzen, aber diesmal noch 
weiter mussten. Ja, die Breakdancer 
heizten wieder ein und zeigten eine 
tolle Mischung aus Turnen, Akrobatik 
und Tanz.
Mittlerweile kann sich die Truppe ja mit 
einem Weltmeistertitel schmücken und 
meisterlich war auch ihr Auftritt. Zuga-

ben musste es da geben und natürlich 
Riesenapplaus.

Dass Tanzen auch Sport ist, demons-
trierte die Frauen-Gymnastik-Gruppe 
mit ihrem Vortänzer John Travolta. Da 
lief die Gruppe zur Hochform auf, auch 
wenn „JT“ ein Double war.

Den Schlusspunkt setzte dann die 
weibliche Wettkampfjugend unter Leo-
nie Kupfer und Viktoria Lendel mit einer 
Aerobic-Schau mit Hechtsprüngen, 
Flick-Flacks und Salti und Pascal Tu-
retschek als männlichem Mittelpunkt.

Allen, die waren, wurde wieder eine 
spannende, bunte und abwechs-
lungsreiche Schau geboten und die 
Leistungsfähigkeit und Breite der Turn-
abteilung aufgezeigt.

Neben den Terminen für Wettkämpfe 
wie Jahrgangs-Meisterschaften am 25. 
und 2. April; Vorrundenkämpfe „Turnen 
im Verein“ für Turner am 9. Mai und für 
Turnerinnen am 16. und 17. Mai stehen 
zwei Termine im Mittelpunkt.

Da ist zum Ersten das Deutsche 
Turnfest in Frankfurt am Main vom 30. 
Mai bis zum 5. Juni 2009. „Wir bauen 
Brücken“ ist das diesjährige Motto 
des Turnfestes. Damit sind nicht nur 
Brücken von Ufer zu Ufer(des Mai-
nes) gemeint, sondern auch Brücken 
von Mensch zu Mensch - Brücken 
der Begegnung. Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer vom TV Jahn sind 
schon ganz gespannt auf das, was 
mitten in der Stadt - auf beiden Seiten 
des Maines - alles abgehen wird. Die 
Turnabteilung und die Redaktion des 
JAHN-Aktuell und die Vorstandsschaft 
wünschen schon mal viel Erfolg.

Zum Zweiten haben wir als besonde-
ren Termin den 11. und 12. Juli. Da 
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Dein Sportverein – der TV Jahn

richtet der TV Jahn mit dem Turngau 
Schweinfurt/Haßberge das Gauturn-
fest und das Kinderturnfest aus. Das 
Kinderturnfest ist am Sonntag, als 
„Kinder-Spiel- und Turntag“, wo Spiel, 
Spass und Freude im Mittelpunkt ste-
hen und nicht die Wettkämpfe. Diese 

stehen im Brennpunkt am Tag zuvor, 
beim Gauturnfest. Und was Turner 
und Turnerinnen alles können, das 
zeigen sie in der „Sa-Turn-Show“ am 
Samstag-Abend in der Schweinfurter 
Georg-Wichtermann-Halle.

a Abteilungsleiter: VOLLEYBALL                              
Klaus Kolbe, Dr. Georg-Schäfer-Str. 2a, 97483 Eltmann,  Tel. 0 95 22-70 86 63

 

Neuanfang – Die Zweite, oder: Frischer Wind aus allen
Richtungen
Was für ein Winter! Kaum hatten wir 
nach Uwes Rücktritt im Herbst mit 
Matthias Zeibig einen neuen, ehrgei-
zigen Trainer gefunden, eröffnete uns 
Heiko, dass er aus zeitlichen Gründen 
vom Amt des Abteilungsleiters, das er 
seit Juni 2005 innehatte, zurücktreten 
wolle.

Nach einer Abteilungsversammlung 
am 2. Februar stand dann fest: Dan-
ke Heiko für die Arbeit der letzten gut 
dreieinhalb Jahre und willkommen 

Klaus als neuer „Oberhäuptling“! Unser 
neuer Chef-Volleyballer Klaus Kolbe 
dürfte den meisten Jahnlern eher als 
Fußballspieler und –jugendtrainer be-
kannt sein, pritscht und baggert bei uns 
aber schon seit vielen Jahren mit und 
hat sich nun vorgenommen, wieder viel 
frischen Wind in unsere Abteilung hin-

einzubringen. 
Stellvertreten-
der Abteilungs-
leiter bleibt 
Peter Heuß, 
ebenso haben 
wir uns wieder 
für Tobias 
Werm und als 
Turnra tsbe i
sitzer entschie-
den.

Zurzeit laufen 
nun schon eifri-
ge Bemühung
en, neue Spie-
ler zu gewin-
nen und wenn 
möglich, auch 
wieder eine 
Männermann
schaft aufzu
bauen erste 
G e s p r ä c h e 
mit einem Trai
ner der SG 
Eltmann, der 
einer wachsen-

den Zahl von begeisterten Schwein-
furter Schülern das Volleyballspielen 
beibringt, hat es bereits gegeben.

Ein Teil der erfolgreichen Hobby-Truppe TV Jahn/ SKF alias „Schweinfurter 
Sauhaufen“, die seit Anfang diesen Jahres in ihren neuen, von Klaus und seinem 
Kurierdienst Kolbe gesponserten Trikots antreten: hinten v.l.: Klaus Kolbe, Heiko 
Roisch, Josef Badem, Tobias Wermund, vorne v.l.: Roland Benedikt, Natascha Hauer, 
Anja Stemmer.
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Über einen riesen Erfolg kann sich die 
Hobbymannschaft, eine Spielgemein-
schaft aus TV Jahn und SKF freuen: 
Nachdem durch die wachsende Be-
teiligung die Schweinfurter Hobbyliga 
in zwei Leistungsklassen aufgeteilt 
worden war, fanden wir uns dank der 
guten Leistung  der vergangenen Sai-
son nicht nur in der 1. Liga wieder, wir 
waren sogar lange Zeit Tabellenführer!  
Das Wort „Hobby“ hat übrigens absolut 
nichts mit dem mittlerweile sehr hohen 
Niveau zu tun, sondern steht vielmehr 
dafür, dass die Runde mit gemischten 

1. Hobbyliga Abschluss Hauptrunde Stand 2.3.2009

		  Spiele	 Bälle	 Sätze	 Punkte

	 1.  Brendlorenzen 	 8 	 683 : 613	 18 : 11	 12 : 4
	 2.  1.FC Elfershausen 	 8 	 746 : 715	 21 : 12	 10 : 6
	 3.  TV Jahn / SKF SW 	 8 	 746 : 717	 19 : 14 	 10 : 6
	 4.  Arnstein 	 8 	 779 : 758	 19 : 16	 10 : 6
	 5.  DJK Schweinfurt 	 8 	 648 : 647	 16 : 14	 8 : 8
	 6.  DJK Marktsteinach	 8 	 675 : 699	 13 : 18	 8 : 8
	 7.  TSV Hausen I 	 8 	 644 : 624	 12 : 16	 6 : 10
	 8.  TG Schweinfurt 	 8 	 625 : 653	 11 : 17	 6 : 10
	 9.  SV Garitz 	 8 	 674 : 794 	 11 : 22	 2 : 14

Mannschaften gespielt wird und keinem 
Verband angeschlossen ist. Als letzt-
endlich Drittplatzierter der Hauptrunde 
haben wir es in die Play-Offs geschafft 
und freuen uns noch einmal auf  drei 
sicherlich hart umkämpfte Spiele um 
die Meisterschaft.

Wir sind also in jeder Hinsicht gespannt, 
was uns die nächsten Wochen und Mo-
nate so bringen – auf jeden Fall aber 
mehr als ein laues Frühlingslüftchen...

Anja Stemmer

Am Wege stand ein Röselein,
das duftete ja gar so fein,
so lieblich und so zart,
gar himmlisch und apart.

Ein Büblein hat es abgebrochen
und dabei in die Hand gestochen.
Da tropft das Blut, ganz rosenrot;
für das Röslein aber war‘s der Tod.

am 20. März 2009 im Vereinsheim, 
Schweinfurt, Ernst-Paul-Straße 6.

Beginn:	19.45 Uhr

Tagesordnung:

	 Begrüßung und Eröffnung
	 Totenehrung
	 Bericht des Vorstandes
	 Berichte der Abteilungen
	 Bericht des Schatzmeisters
	 Bericht der Kassenrevisoren
	 Aussprache zu den Berichten
	 Bildung eines Wahlausschusses
	 Entlastung der Vorstandschaft 
	 Neuwahlen
	 Ehrung langjähriger Mitglieder
	 Beschlussfassung von Anträgen
	 Verschiedenes

Zu 1.) Begrüßung

Der 1. Vorsitzende Manfred Ullmer 
begrüßte die anwesenden und zu eh-
renden Mitglieder. Die Einladung zur 
Mitgliederversammlung erfolgte recht-
zeitig durch Veröffentlichung in der 
Schweinfurter Tagespresse am 27.2. 
2009 und im Schaukasten des Vereins 
mit Bekanntgabe der Tagesordnung. 
H. Ullmer eröffnete die Versammlung 
und konnte die satzungsgemäße Ein-
berufung der Mitgliederversammlung 
und die Beschlußfähigkeit feststellen.

Anwesend waren:
57 stimmberechtigte Mitglieder
Versammlungsleiter: Manfred Ullmer 
Protokollführer: Franz-Josef Schmitt.

Es wurden keine Änderungen zu der 
verlesenen Tagesordnung gewünscht.

Zu 2.) Totenehrung

Alle anwesenden Mitglieder erhoben 
sich von ihren Plätzen zum Gedenken 
der im vergangenen Jahr verstorbenen 
Mitglieder Horst Grahnert, Ruprecht 
Niklaus und Berta Lück. Berta Lück war 
unser ältestes Mitglied und ist kurz vor 
ihrem 100. Geburtstag verstorben.

Zu 3.) Bericht des Vorstandes

Der Bericht begann mit der Anerken-
nung der Leistung unserer fleißigen 
Helfer, die das Gelände von April bis 
Oktober in Schuss halten. Mit insge-
samt über 1000 Stunden Arbeit wurde 
jeden Dienstag geschnitten, gemäht, 
repariert und instandgesetzt. Als Dan-
keschön überreichte der Vorstand ein 
Geschenk, in der Hoffnung, dass die 
Aufgabe weiterhin übernommen wird. 
Zur Unterstützung sind weitere Helfer 
herzlich willkommen.

Eine besondere Leistung von Wilfried 
Vonhausen in 2008 war die Verlegung 
von Strom und Wasser von den Um-
kleideräumen zu den Garagen unter 
den Kastanienbäumen. Trotz fehlender 
Helfer hat er mit einer enormen Ener-
gieleistung das Bauvorhaben zu Ende 
gebracht. Dazu einen ganz besonde-
ren herzlichen Dank. Sehr erfreulich 
waren auch die sportlichen Erfolge 
des TV Jahn. In fast allen Abteilungen 
konnte das vorgenommene Ziel er-
reicht werden, was auch für den Verein 
wichtig ist. Dadurch kann sicherlich ein 
gewisser Zulauf an Mitgliedern erreicht 
werden und der in den letzten Jahren 
verzeichnete Schwund abgeschwächt 
werden. Die sportlichen Erfolge wur-
den auch in der Öffentlichkeit bemerkt, 

Mitgliederversammlung des Turnverein Jahn Schweinfurt

Das Röselein

Das Büblein nun, das ärgert sich
und wirft das Röslein weg von sich.
Da welkt es nun, es ist gescheh‘n,
besser wär‘s, das Röslein bliebe steh‘n.

NN
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was durch zahlreiche Zeitungsberichte 
belegt ist.

Die Arbeit des Vorstandes war in 2008 
von vielen Beratungen geprägt. Was 
muss getan werden, was ist das Wich-
tigste, wo können wir etwas einsparen 
und wie kann das finanziert werden. 
Das Unterstützungsprogramm der 
Stadt Schweinfurt hat den Ablauf vor-
gegeben.

Zuerst wurde entschieden, die Heizung 
komplett zu sanieren. Eine Gruppe 
wurde gebildet, die sich um die Ange-
bote und die Ausführung kümmerte. 
Dies gestaltete sich äußerst schwierig, 
da mit jedem Anbieter eine Begehung 
statt fand und eigentlich alles erneuert 
werden sollte. Das ging vom Aus-
wechseln der Duschköpfe bis hin zur 
Erneuerung der gesamten Technik. 
Nach Vorlage der Angebote wurde in 
der Gruppe entschieden und die Mo-
dernisierung der Heizung begonnen. 
Der Ölofen konnte vor dem Winter 
noch eingebaut werden inklusive aller 
Anschlüsse.
Als zweiter Schritt soll bis Ende April 
noch eine Solaranlage auf dem Dach 
installiert werden, die die notwendige 
Energie für die zwei neuen Wasser-
speicher im Sommer liefern sollen. 
Damit soll ein großer Einspareffekt 
erzielt werden. Die Gruppe glaubt, für 
die Zukunft nun gerüstet zu sein.

Im Oktober musste noch ein neuer Ra-
senmäher angeschafft werden, da die 
Kosten der Reparaturen für den alten 
nicht mehr zu vertreten waren. Dies ge-
schah nach eingehenden Beratungen 
und zähen Verhandlungen mit dem 
Anbieter.

Zur Zeit ist der TV Jahn gut aufgestellt. 
Auch in Zukunft darf der Prozess des 
Sanierens am Jahn nicht aufhören und 

muss mit allen zur Verfügung stehen-
den Mitteln fortgeführt werden. Der 
Bericht endete mit einem Zitat aus dem 
„Kleinen Prinzen“: “Wir können nicht in 
die Zukunft schauen, aber wir können 
alles für die Zukunft vorbereiten.“

Berichte der Abteilungen

Die Faustballabteilung hatte zum 
Jahresende 60 Mitglieder. Die Hallen-
runde der A-Klasse 2007/2008 konnte 
mit dem 2. Platz von 8 Mannschaften 
erfolgreich abgeschlossen werden.

In der Feldrunde startete die Männer-
mannschaft  ebenfalls in der A-Klasse. 
Von 12 Mannschaften wurde der TV 
Jahn endlich wieder einmal überlege-
ner Meister und war vom 1. Spieltag an 
Tabellen-Erster. Bei den Aufstiegsspie-
len zur Bezirksliga konnte das erste 
Spiel noch gewonnen werden; das 
zweite Spiel ging jedoch gegen den 
späteren Turniersieger verloren und 
der 2. Schlagmann verletzte sich. Das 
entscheidende 3. Spiel wurde dann zu 
einem richtigen Krimi. Das Glück war 
leider zum Schluss beim Gegner und 
so wurde dieses Spiel sehr knapp ver-
loren und der Aufstieg nicht geschafft. 
Trotzdem wurde die Meisterschaft 
kräftig gefeiert.

Die Hallenrunde 2008/2009 in der 
A-Klasse ist inzwischen beendet. 
Endlich konnte wieder einmal mit 
zwei Mannschaften gestartet werden. 
Leider konnte die gute Form in der Fel-
drunde nicht gehalten werden. Die 1. 
Mannschaft belegte zum Schluss den 
6. Platz und die 2. Mannschaft den 10. 
Platz von 12 Mannschaften.
Bei verschiedenen Turnieren wurden 
unterschiedliche Plätze erreicht. Her-
auszuheben ist das Turnier am Jahn-
platz, das bei 8 teilnehmenden Mann-

schaften gewonnen werden konnte und 
die 2. Mannschaft Vierter wurde. Noch 
besser war das Turnier in Dingolshau-
sen. Hier musste sich der TV Jahn nur 
gegen den Schweizer Erstligisten mit 
knapp 2 Bällen geschlagen geben. 
Neben dem Turnier auf den eigenen 
Platz wurde wieder ein Sommerfest 
durchgeführt. Ein besonderen Dank 
geht hier an die Helfer und Sponsoren. 
Das Training für die Feldrunde beginnt 
nun wieder und es sind wieder zwei 
Mannschaften geplant, die hoffentlich 
wieder so erfolgreich sein werden wie 
im letzten Jahr.

Die Fußballabteilung feierte 2008 ihr 
75 jähriges Jubiläum. Dies war ein gro-
ßer Ansporn für die Fußballer, wieder 
einmal die Meisterschaft einzufahren. 
Im Mai war es dann so weit.
Die erste Mannschaft wurde in der 
Kreisklasse 1 Meister und stieg in die 
Kreisliga auf.
Die zweite Mannschaft wurde in der 
B-Klasse Meister und stieg in die A-
Klasse auf. In der aktuellen Saison liegt 
die erste Mannschaft mit Trainer Olcay 
Epcelli im oberen Drittel der Tabelle, 
kämpft die zweite Mannschaft mit Trai-
ner Dirk Jauchstetter um den Aufstieg 
und die dritte Mannschaft belegt mit 
Betreuer Mark Freyer in der B-Klasse 
bereits den 5. Tabellenplatz. 
Die Senioren haben die zweite Sai-
son der Bezirksliga überstanden und 
mit ein paar neuen Spielern wird das 
dritte Jahr hoffentlich auch eine gute. 
Ein weiteres gutes Ergebnis: Die erste 
Mannschaft konnte den  Titel Hallen-
stadtmeister verteidigen.

Bei den Jugendmannschaften sind 
alle Alterklassen mit einer oder meh-
reren  Mannschaften besetzt. Bei der 
A-Jugend unter Trainer Stefan Lang  
und sein Betreuerteam wurde der Auf-
stieg in die Bezirksoberliga geschafft. 

In dieser starken Liga müssen sich die 
jungen Talente bewähren. Ein Erfolg 
kann schon verzeichnet  werden: sie 
wurde Stadtmeister 2008.
Bei allen anderen Jugendmannschaf-
ten läuft es sehr gut. Die U-9 wurden 
Meister in ihrer Spielgruppe und der 
Nachwuchs  bei den F-Junioren ist 
sogar mit 3 Mannschaften gemeldet. 
Ganz tolle Arbeit liefert Trainer Koshrov 
Sultani mit Trainerstab, der den ganz 
Kleinen (G-Junioren) die ersten fuß-
ballerischen Schritte beibringt und mit 
30-40 Kindern nicht ganz einfach ist.

Der Terminkalender zu 75 Jahre Fuß-
ballabteilung war voll. Es wurde die 
3-tägige Junioren-Hallenstadtmeister-
schaft mit dem Verantwortlichen Jür-
gen Pensl ausgerichtet; es gab einen 
Besuch von der Seniorenmannschaft 
des FC Wannsee mit anschließenden 
Spanferkelessen; man reiste zum 
Gegenbesuch mit dem Reiseleiter 
Burkard Mühlbauer nach Berlin mit 
Stadtrundfahrt, Shopping im KDW, 
Fußballspiel und einer tollen Feier. 
Weiter ging es mit der Ausrichtung 
der Stadtmeisterschaft der Jugend 
beim Jahn und der Stadtmeisterschaft 
der Senioren. Jürgen Ankenbauer mit 
seinem Team leistete hervorragende 
Arbeit. Abgeschlossen wurde das 
Ganze mit dem Familienfest am Jahn-
Platz. Eine Woche später fand unter 
Federführung von Michael Böhme der 
bereits traditionelle Flohmarkt statt. 
Er ist mittlerweile eine feste Größe im 
Schweinfurter Flohmarktkalender.

Bei internationalen Einsätzen wurde 
die A-Jugend in Spanien beim Copa 
Maresme in einem packenden End-
spiel Zweiter und die E-Jugend belegte 
in Österreich in der Nähe von Innsbruck 
ebenfalls den zweiten Platz.
Im Oktober wurde bei einem Ehren-
abend das 75. Jubiläum in einem sehr 



26 27
schönen Rahmen gefeiert. Gäste aus 
Politik und Sport waren anwesend und 
fanden schöne Worte und brachten 
auch Geschenke mit. Mit 150 Gästen 
war bei gutem Essen in der vollen 
Gaststätte dies ein gelungener Abend.

Weitere Veranstaltungen waren Ski
freizeit, Maiwanderung und die Weih-
nachtsfeier.

An der Feldrunde 2008 nahm die 
Korbballabteilung wieder mit 3 Mann-
schaften teil.
Die jüngsten Korbballerinnen; die 
Jugend 13 Mannschaft belegte am 
Schluss den vierten Platz. Die Jugend 
15 hat nach der Vizemeisterschaft und 
dem Aufstieg im letzten Jahr in die 
Kreisklasse A sich gut behauptet und 
sicherte sich den vierten Platz. 
Die Frauen-Mannschaft hatte in der 
ganzen Saison mit einer dünnen 
Personaldecke zu kämpfen. Fast alle 
Spiele mussten ohne Wechselspieler 
absolviert werden. Trotzdem gingen 
die meisten Spiele nur knapp und un-
glücklich verloren. Ein erneuter Abstieg 
war die Folge. Zum Ausklang der Feld
runde gab es wieder eine Saisonab-
schlussfeier. Vielen Dank an die Helfer 
und Sponsoren, die zum Gelingen der 
Veranstaltung beigetragen haben. An 
der Weihnachtsfeier konnten erstmals 
zwei  14-jährige Schülerinnen geehrt 
werden. Sarah Haas und Melissa Seuf-
fert spielen seit 8 Jahren Korbball und 
haben bereits 250 Spiele absolviert.

Für die Hallenrunde 2008/2009 konn-
ten ebenfalls 3 Mannschaften gemeldet 
werden und die Spielrunde ist bereits 
beendet. Die Frauenmannschaft tat 
sich schwer und ein Sieg am letzten 
Spieltag hätte zum Klassenerhalt ge-
reicht. Leider gelang dies nicht.

Erfreulicher war das Abschneiden der 

Jugend 15. Mit relativ niedrigem Alters-
durchschnitt. Am Ende wurde man mit 
einem Punkt Rückstand Vizemeister 
und ist in die höchste Kreisklasse A 
aufgestiegen.
Ebenfalls Platz zwei steuerten die 
Jüngsten, die Jugend-13 bei. Am Ende 
war man punktgleich mit dem Ersten, 
aber die schlechtere Korbdifferenz 
entschied dann über den Meistertitel. 

Die kommende Feldrunde wird nur 
mit der Frauenmannschaft und die 
Jugend-15 durchgeführt. Durch die 
aktuellen Neuzugänge bei den ganz 
jungen Mädchen wird man sicherlich 
in der nächsten Hallenrunde eine 
Mannschaft aufstellen können. Auch 
hier geht der Dank an alle Helfer und 
Helferinnen der Korbballabteilung.

Die Leichtathleten besuchten im ver-
gangenen Jahr 10 Sportfeste,  4 davon 
wurden vom TV Jahn selbst ausgerich-
tet und zwar:
Am 23. Februar die Bezirksmeister-
schaften im Crosslauf mit 280 Teilneh-
mern von 40 Vereinen; am 13. April 
die Kreis-Waldlaufmeisterschaften mit 
einer mäßigen Beteiligung von nur 31 
Teilnehmern ebenfalls am 13. April der 
7. Werfertag am Jahnplatz mit zufällig 
genau so vielen Teilnehmern: 31; am 
19. Oktober der 8. Werfertag mit 49 
Teilnehmern von 20 Vereinen. Diese 
Veranstaltung ist mittlerweile zu einem 
festen Termin für die Werfer in ganz 
Süddeutschland geworden.

Die Leichtathleten vom TV Jahn absol-
vierten insgesamt nur 54 Starts. Damit 
wurde die Zahl vom Vorjahr noch wei-
ter unterschritten. Das waren nur noch 
10% gegenüber der Starts im Jahr 
2001. Der Abwärtstrend, was die Be-
reitschaft zur Teilnahme an Wettkämp-
fen angeht, hält weiterhin an. Aber der 
TV Jahn steht hier nicht alleine da, 

dieser Trend ist auch bei anderen Ver-
einen in der Region erkennbar. 
Trotz der relativ geringen Teilnahme an 
den Wettbewerben konnte sich der TV 
Jahn behaupten, was die Ergebnisse 
auf Kreisebene bestätigen. Dabei 
konnten folgende Platzierungen erzielt 
werden: 13 Erste Plätze, 17 Zweite 
Plätze und 9 Dritte Plätze.

Wenn auch weniger Wettkämpfe als im 
Vorjahr bestritten wurden, so konnte 
das Leistungsniveau doch gehalten 
werden. Mehr als zwei Drittel der Starts 
führten zu Podestplätzen (Rang 1 – 3). 
Der TV Jahn war auf Kreisebene gut 
dabei.
Meister- bzw. Bestentitel konnten auf 
Kreisebene 7 Titel für den TV Jahn 
errungen werden. Kreismeister/-bester 
(Bereich Schweinfurt/Haßberge) wur-
den:

2 x Anja Engel (W15): Hochsprung - 
1,21; 30m-Sprint - 5,44 sec.

2 x Regine Mihaly-Schuld (W15): Ku-
gelstoßen 3kg – 7,2m; Ballweitwurf 
80g – 29m

1 x Marina Schober (WJA): 3x30m-
Sprint – 15,3 sec.

1 x Anja Stemmer (W35): Waldlauf 
2,1km – 13:22 min./sec

1 x Anita Rein (W13): Hochsprung – 
1,23m

Bis auf einen Rekord, wurden mittler-
weile alle eingestellt. Zurzeit hält nur 
noch Sebastian Müller den unterfrän-
kischen Rekord im Hammerwerfen der 
Schüler M12 aus dem Jahr 1999.

Der TV Jahn ist bzgl. Nennungen in 
den unterfränkischen Bestenlisten von 
Rang 25 auf 47 zurückgefallen, hinter 

dem FC 05 und der DJK.

In 2009 werden 3 Veranstaltungen 
ausgerichtet. Beginnend am Sonntag, 
den 29. März die Kreiswaldlaufmeis-
terschaften am Vormittag und dem 9. 
Werfertag am Nachmittag.

Am Sonntag, den 18. Oktober be-
schließen wir dann die Saison mit dem 
Herbstwerfertag, dem dann 10. Wer-
fertag in Folge hier auf dem Jahnplatz.
 
Zum Abschluss noch einmal herzlichen 
Dank an alle Helfer bei den Sportfes-
ten, nicht nur bei unseren, sondern 
auch bei den Veranstaltungen im Kreis, 
bei denen wir auch immer dabei sind. 
Natürlich verbinde ich diesen Dank 
gleichzeitig mit der Hoffnung, dass 
sich diese Helfer auch weiterhin zur 
Verfügung stellen, damit wir vom TV 
Jahn den guten Ruf, den wir uns als 
Ausrichter in der Leichtathletik erarbei-
tet haben, halten und weiter ausbauen 
können.  

Die Tennisabteilung nahm in der 
Sommerrunde 208 mit  3 Mannschaf-
ten an den Punktspielen teil.
Die Damen 40 konnten den Abstieg 
aus der Bezirksklasse 1 leider nicht 
vermeiden.
Die Herren 50 starteten in der Kreis-
klasse 1, konnten aber keinen Sieg 
erringen. Sehr unglücklich endete die 
Saison für die Herren 55. Im entschei-
denden Spiel gegen WB SW mussten 
2 Einzel wegen Verletzung abgegeben 
werden. Außerdem wurde das Spitzen-
spiel im Super-Tie-Break durch eine  
fragwürdige Entscheidung verloren. 
Der zweite Platz sollte aber für die 
kommende Saison weiteren Auftrieb 
für einen der vorderen Plätze geben. 
Für 2009 sind wieder 3 Mannschaften 
im Einsatz.
Herren 50 Kreisklasse 1, Damen 40 
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Bezirksliga 2 und Herren 55 Bezirks-
klasse 1.

Das Turnjahr 2008 begann für die 
Turnabteilung  mit der Vorrunde Tur-
nen im Verein am 26. und 27. April in 
der Georg-Wichtermann-Halle. Bei 
diesem Mannschaftswettkampf wird 
das Ergebnis erst im Oktober bei der 
Rückrunde Turnen im Verein ermittelt.

Weiter ging es mit dem Gauturnfest 
mit Einzelwettkämpfen und der Kin-
derolympiade am 14. und 15 Juni in 
Niederwerrn. Beim  Pokalturnen am 
12. Juli in Hofheim konnte diesmal 
leider kein  Pokal mit nach Hause ge-
nommen werden.
Vom 1. bis einschließlich 14. August 
fand das XXL-Zeltlager in der Rhön 
statt. Das 10-jährige Zeltlager wurde 
mit Fußballturnier und anschließen-
den Grillfest gefeiert. Begrüßt werden 
konnte dort der 1. Vorstand mit Gattin 
und viele Eltern, die sich extra deswe-
gen auf den Weg gemacht haben. 

Der letzte Termin in 2008 war die Turn-
schau am 12. Dezember. Hier kamen 
wir mit der Presse im Schweinfurter 
Tagblatt sehr gut weg. In 2009 gibt 
es zwei wichtige Termine bei dem der 
TV Jahn Ausrichter ist und dabei viele 
fleißige Helfer benötigt werden. Es ist 
das Gauturnfest am 11. Juli und die 
Kinderolympiade am 12. Juli 2009.

Besonders erwähnenswert ist der „el-
ternfreie“ Tag, der ab März 2009 jeden 
letzten Samstag im Monat angeboten 
wird und von der Turnabteilung organi-
siert und durchgeführt wird.

Die Volleyballabteilung hat im Spiel-
betrieb an der Hobbyliga 07/08 teil
genommen. Mit der neuen Spieler-
gemeinschaft TV Jahn / SKF wurde 
dabei ein guter 5. Platz bei 14 Teams 

erreicht. Im Oktober in Rottendorf ha-
ben die ehemaligen Jahn-Volleyballer 
aus ganz Deutschland den 6. Platz von 
12 Mannschaften erkämpft.
Im 2. Turnier erzielte die mit Neulingen 
verstärkte Hobbytruppe den 2. Platz 
von 12 Mannschaften.
Die Hobbyliga wurde zwischenzeitlich 
wegen zu großer Beteiligung nach 
Leistung zweigeteilt. „Hobby“ steht 
spätestens seitdem nicht mehr für das 
mittlerweile sehr hohe Niveau, sondern 
nur noch dafür, dass außerhalb des 
Verbandes und in gemischten Teams 
gespielt wird.

Der TV Jahn ist in der 1. Liga gelandet. 
Hier wurde bisher eine super Saison 
gespielt und der TV Jahn ist in der 
Hauptrunde Tabellendritter (von 9) und 
befindet sich in den Play-Offs um die 
Meisterschaft.
Vielen Dank gebührt Uwe Bock, der 
im Oktober als langjähriger Trainer 
aufgehört hat und viele Jahre als Ab-
teilungsleiter tätig war. Er hat viel Zeit 
und Mühe für die Volleyballer investiert. 
Glücklicherweise hat sich im Herbst mit 
Matthias Zeibig ein neuer Übungsleiter 
gefunden, der viel frischen Wind in 
das Training gebracht hat. Nach einer 
geringen Trainingsbeteiligung im Win-
ter ist die Halle nun wieder voll. In der 
Abteilungsversammlung am 2. Februar 
2009 gab es dann Neuwahlen mit dem 
neuen Abteilungsleiter Klaus Kolbe, 
dem Stellvertreter Peter Heuß und 
dem Kassier Tobias Wermund.

Ziel ist für 2009 der Aufbau einer neu-
en Männermannschaft. Dazu erfolgt 
fleißig Werbung am Alexander-von-
Humboldt- und Rathenau-Gymnasium, 
in den großen Firmen; und Plakate 
an den schwarzen Brettern. Es ist in 
2009 die Teilnahme an verschiedenen 
Turnieren geplant und ein Turnier soll 
selbst ausgerichtet werden.

Bericht des Schatzmeisters

Das Hauptaugenmerk der TV Jahn 
in 2008 lag auf der Sanierung der 
Heizungsanlage. Ende 2008 wurde 
der 1. Abschnitt in Angriff genommen. 
Die Abrechnung erfolgt erst in 2009. 
Hierfür wurde bereits von der Stadt ein 
Zuschuss ausbezahlt.
Die restlichen Arbeiten stehen im 
Zusammenhang mit der Warmwas-
serversorgung. Hier erfolgt noch die 
Installation einer Solaranlage. Der 
Gesamtumfang beläuft sich auf ca. 
60.000 Euro. Die Finanzierung erfolgt 
hauptsächlich aus Darlehen von Ver-
einsmitgliedern.

Den seit mehreren Jahren anhaltenden 
Mitgliederschwund von ca. 1100 auf 
derzeit 850 Mitglieder, was natürlich 
auf der Einnahmenseite des Vereins 
mit erheblichen Einbußen verbunden 
ist, durch dauerhafte Einsparungen 
bei Heizöl, Wasser und Strom etwas 
abmildern zu können. Deshalb wurden 
Investitionen wie Brunnen, Bewässe-
rungsanlage und Heizung mit Solaran-
lage getätigt.
Des weiteren wurde eine Isolierung 
über der Gaststättendecke zur Heizöl-
einsparung angebracht.
Bei weiterem Mitgliederschwund wä-
ren jedoch in Zukunft nur noch geringe 
Investitionen möglich, da die fixen Kos-
ten wie Erbbauzins, Versicherungen 
und Sportplatzpflege jährlich im Rah-
men der laufenden Preisentwicklung 
steigen werden.
Als Hauptinvestition neben der Hei-
zung war in 2008 der in die Jahre 
gekommene Gasherd in der Gaststätte 
von ca. 5.000 €. Daneben fielen noch 
hohe Reparaturkosten für den Traktor 
an und die Biergartenstühle wurden 
auch hergerichtet.

Für 2009 muss nun noch ein neuer 

Rasenmäher finanziert werden. Diese 
Kosten betragen nochmals 16.000 €.

Für das vergangene Jahr 2008 wurden 
die Ergebnisse aus den Bereichen ide-
eller Bereich, Vermögensverwaltung, 
Zweckbetrieb und wirtschaftlicher 
Geschäftsbetrieb vorgetragen. Eben-
so wurde der Haushaltsplan für 2009 
vorgestellt.

Bericht der Kassenrevisoren

Die beiden Kassenrevisoren Bernd 
Burger und Gerhard Nitsch haben am 
20. März 2009 die Kassenführung 
beim 1. Schatzmeister Dirk Jauchstet-
ter nach den Vorgaben der Finanzord-
nung überprüft. Sie bescheinigten ein 
ordentliche und korrekte Kassenfüh-
rung. Sie empfahlen der Versammlung 
die Entlastung des Schatzmeisters.

Zu 4.) Aussprache 

Hier gab es keine Wortmeldungen

Zu 5.) Bildung des Wahlauschus-
ses, Entlastung des Vorstandes und 
Neuwahlen

Gewählt wurden:

Gerd Rosentritt		  Vorsitzender 	
	 57 Ja	 0 Enth	 0 Nein

Jürgen Ankenbauer	 Beisitzer	
	 57 Ja	 0 Enth	 0 Nein

Bernd Burger 		  Beisitzer	
	 57 Ja	 0 Enth	 0 Nein

Zu keiner Position gab es einen zwei-
ten Vorschlag.
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Der Vorsitzende übernahm die Entlas-
tung des Vorstandes.

Entlastung 1.
Vorsitzender	 Manfred Ullmer		
	 57 Ja	 0 Enth.	 0 Nein

Entlastung 2.
Vorsitzender	 Michael Böhme		
	 57 Ja	 0 Enth.	 0 Nein

Entlastung 1.
Schatzmeister	 Dirk Jauchstetter		
	 57 Ja	 0 Enth.	 0 Nein

Zu den Neuwahlen gab eine Vor-
schlagsliste. Rainer Zink stellte sich 
kurz vor, da er bisher noch nie zur 
Wahl aufgestellt war. Er war lange 
Zeit  bei der Bundeswehr und zuletzt 
dort Oberstleutnant. Er ist inzwischen 
ausgeschieden. Innerhalb der Fuß-
ballabteilung war er sehr aktiv. Die 
Neuwahlen endeten mit folgendem 
Ergebnis:

1. Vorsitzender:	Rainer Zink
	 55 Ja	 2 Enth.	 0 Nein

2. Vorsitzender:	Michael Böhme
	 57 Ja	 0 Enth.	 0 Nein

1. Schatzmeister: Dirk Jauchstetter	
	 57 Ja	 0 Enth.	 0 Nein

2. Schatzmeister: Manfred Ullmer	
	 55 Ja	 2 Enth.	 0 Nein

Technischer Leiter: Karl-Heinz Heber	
	 57 Ja	 0 Enth.	 0 Nein

Protokollführer:	Franz-Josef Schmitt	
	 57 Ja	 0 Enth.	 0 Nein

Hauptjugendleiter: Elke Büttel-Wirth	
	 56 Ja	 1 Enth.	 0 Nein

Öffentlichkeitsarbeit: Gerhard Schöbel	
	 57 Ja	 0 Enth.	 0 Nein

Kassenrevisor:	 Gerhard Nitsch
	 56 Ja	 1 Enth.	 0 Nein

Kassenrevisor:	 Dirk Oswald
	 57 Ja	 0 Enth.	 0 Nein

Kassenrevisor: (Ersatz) Klaus Berger	
	 57 Ja	 0 Enth.	 0 Nein

Zu keiner Position gab es einen zwei-
ten Vorschlag.

Zu 6.) Ehrungen
Die Ehrungen nahm Michael Böhme 
vor. Geehrt wurden für 25 Jahre Ver-
einstreue

	 Dagmar Göbl
	 Marianne Matiaschek
	 Helmgard Schöbel
	 Gerhard Schöbel
	 Jessica Elflein
	 Brigitte Elflein
	 Jens Elflein
	 Bernd Bellair
	 Katja Wittke
	 Peter Dobner
	 Günther Veit
	 Klaus Büttner
	 Volker Hofmann

40 Jahre Vereinstreue

	 Rosemarie Endress

50 Jahre Vereinstreue

	 Wolfgang Liesenfeld
	 Karl-Heinz Heber
	 Hans-Peter Genßler
	 Gerda Rogozik

60 Jahre Vereinstreue

	 Hildegard Volk
	 Arnulf Pförtsch
	 Erich Heimbeck

75 Jahre Vereinstreue

	 Martin Jacob

Alle Anwesenden erhielten eine kleine 
Anerkennung mit Urkunde überreicht.

Zu 7.) Anträge 

Es lagen keine Anträge vor.

Zu 8.) Verschiedenes

Es gab keine Wortmeldungen. Manfred 
Ullmer schloss die Versammlung um 
22.10 Uhr und wünschte allen einen 
guten Nachhauseweg.

Anlagen:
Bericht1. Vorstand
Bericht der einzelnen Abteilungen
Bericht 1. Schatzmeister mit Haus-
haltsplan
Bericht Kassenrevisoren
Wahlprotokoll
Ehrungen
Anwesenheitsliste

Protokollführer: Franz-Josef Schmitt	
Versammlungsleiter: Manfred Ullmer

2. Vorstand Michael Böhme ehrte an der Hauptversammlung 22 Jubilare für langjährige Vereinstreue.
Von links: Rainer Zink (1.Vorstand), Michael Böhme (2.Vorstand), Helmgard Schöbel (25), Gerhard Schöbel 
(25), Peter Dobner (25), Marianne Matiaschek (25), Jessica Elflein (25), Erich Heimbeck (60), Brigitte Elflein 
(25), Jens Elflein (25), Rosemarie Endress (40), Klaus Büttner (25), Bernd Bellair (25), Günther Veit (25), Arnulf 
Pförtsch (60), Dirk Jauchstetter (1. Schatzmeister), Karl-Heinz Heber (50).

TV Jahn - Dein Sportverein
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Vorstandswechsel. Rainer Zink löst Manfred Ullmer als 1. Vorstand ab.
Im Bild von links: Michael Böhme (2. Vorstand) dankt Manfred Ullmer für seine langjährige verdienstvolle 
Tätigkeit als 1. Vorstand. Rainer Zink (neuer 1. Vorstand) und Dirk Jauchstetter (1. Schatzmeister).
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